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Edi Steinemann, St. Gallen
Schweizer Gerätemeister für 1934.

E. Steinemann, St. Gallen
mit seinem einzigartigen Ellgriffriesen. Mit einem
Total von 117,376 Punkten wurde er Erster.

M. Wezel, Locarno
beim einarmigen Handstand seiner freigewählten Barren-
Übung. Mit 115,230 Punkten placierte er sich in den 2. Rang.

W. Bach, Zürich (Alte Sektion), beim Abgang
in der obligatorischen Uebung am Barren. Bach

rangiert mit total 114,608 Punkten an 3. Stelle.

Schweizerische Gerätemeisterschaft
1934Als Abschluß einer Reihe von Vorkämpfen fand

am 8. April in der Zürcher Auto- und Sporthalle
der Sdilufjkampf der Schweizerischen Geräte-
meisterschaften statt. Aus der Konkurrenz ging
der St. Galler E. Steinemann als Sieger hervor.
Die Mehrzahl ausdieser Elite der schweizerischen
Kunstturner wird diesen Sommer die Schweiz bei
den Internationalen Meisterschaften im Kunst-
turnen in Budapest vertreten.

AUFNAHM EN METZIG

Neun von den elf Konkurrenten beim Schlußkampf in der Schwei-
zerischen Gerätemeisterschaft. Von links nach rechts: S. Bader, Bals-
thai; R. Hafen, Biel; M. Wezel, Locarno; G. Miez, Chiasso;
E. Steinemann, St. Gallen; Fräulein Schelling; E. Schelling, Prä-
sident des Schweizerischen Kunstturnerverbandes; A. Brüllmann,
Lausanne; W. Bach, Zürich; E. Kern, Bern; G. Spahn, Töß.

Bis auf den letzten Platz prall ange-
fülltwar die Zürcher Auto- und Sport-
halle, das heißt, mehr als 5000 Zu-
schauer wohnten den Uebungen bei.
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